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Aufgabe 1. Seien M und N nichtleere Mengen, und seien pr1 : M × N → M
beziehungsweise pr2 : M ×N → N die Projektionsabbildungen. Beweisen Sie:

a) Eine Abbildung f : M → N ist genau dann injektiv, wenn pr2|Graph(f) injektiv ist.

b) Eine Abbildung f : M → N ist genau dann surjektiv, wenn pr2|Graph(f) surjektiv
ist.

Aufgabe 2. Seien M und N nichtleere Mengen, und seien pr1 : M × N → M
beziehungsweise pr2 : M ×N → N die Projektionsabbildungen. Beweisen Sie:

Eine Teilmenge G ⊆ M × N ist genau dann der Graph einer Abbildung f : M → N ,
wenn pr1|G ein Isomorphismus ist.

Aufgabe 3. Sei n ∈ N und M ⊆ R eine endliche Teilmenge der Mächtigkeit |M | = n+1.
Sei a : {0, . . . , n} →M eine Abzählung von M , und xi := a(i) für i ∈ {0, . . . , n}. Sei

S :=
n∑

i=0

xi.

a) Sei 0 < n0 ≤ n. Zeigen Sie die Gleichheit S =
n0−1∑
i=0

xi +
n∑

i=n0

xi.

b) Zeigen Sie, daß der Wert S ∈ R unabhängig von der gewählten Abzählung ist.

Aufgabe 4. Beweisen Sie für alle 0 6= n ∈ N die folgenden Gleichheiten:

a)
n∑

i=0

(2i + 1) = (n + 1)2

b)
n∑

i=1

i3 = (
n∑

i=1

i)2.
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